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ene—gebe Getreue? Nachdem verſchiedentlich beh Uns von denen
a

d Vorfſichern Piorum Corporum, dllerunferthaniaſt angefra get worden welcherLe
AA geſtall es zu halten weneine Perſohn welche Amoſen genoßen ſtürbe und emige

Muttel hinterließe ob ſelbige jhren Erben verabfolget werden oder nicht vielmekr dem
Pio Corpori, woraus Sie die Allmoſen genoſſen heimbfallen ſolte; So haben Wir
in Vnſerm Hofflager nach reiffer Erwegung der Sachen am beſten befunden hierunter
nachfolgende Generale Verordnung in allen Vnſern Koöniglichen und andern Landen ier
gehen zu laſſen; Wmw ordnen wollen und befehlen alſo hierdurch allergnadigft daß wen
eine Perſohn ſo aus einem Pio Corpore Allmoſen genoſſen verſtirbt emig Muicl an
Baarſchafft Silber Meublen und dabey Leibliche Kinder oder Erben in Linea det-
cendentihmterlaſſet die gantze Verlaſſenſchafft zwiſchen dem Pio Corpore und ſol—
chen Erben es ſeye nur emer oder mehr zu gleichen theilen getheilet im fall aber dergleichen

von dem oder der Verſtorbenen herſtammende Erben nicht vorhanden ſeynd denen
Collatetal Erben als welche bey Lebzeiten des. Verſtorbenen ſich mut deſſen Unterhal
tungs Sorgte mcht chargiren wollen auch davon nicht gereichet werden ſondern dem
Pio Corpori die gantze Verlaſſenſchafft anheim fallen und keme Teſtamentaria noch
andere Diſpoſitto ſtatt haben ſolle; Es ware dan daß die Verſtorbene Perſohn ſich in
em Holpital oder andere dergleichen Stifftung emarkauffet haite welchenfals jhren
ſambtlichen auch Collateral Erben die gantze Verlaſſenſchafft weil das Pium Corpus

ſchon durch die Einkauffung ſchadtloß geſtellet worden abaefolget werden ſolle: Als be
fehlen Wir Euch in Gznaden Euch darnach zu achten ſolches denen Directoren und
Vorſtehern der Hoſpitalen, Wittwen Wayſen und Armen Hauſern auch andern der
gleichen Stifftungen woraus Allmoſen aerrtichet werden bekant zu machen und dakin zu
ſehen daß dieſe Vnſere allgememe Verordnung behörendt ohlerviret und darauff gehal
tenwerde: Seyndt Euch mit Gnaden gewogen Geben Cleve in Vnſerm Regierungo
Raht den 6. Februaru 1716.

An ſtatt vnd von wegen Allerhochſtglr.
Semer Keoniglichen Majeſtat.

Adam Otto von Viereck.
vt. Johan von Wotzfeldt.

Henrich Wortman.










	Von Gottes Gnaden, Friderich Wilhelm, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heyl. Röm. Reichs Erttz-Cämmerer und Churfürst ... Liebe Getreue: Nachdem verschiedentlich bey Uns ... angefraget worden, welchergestalt es zu halten, wen eine Persohn, welche Allmosen genoßen, stürbe und einige Mittel hinterließe, ob selbige ihren Erben verabfolget werden, oder nicht, vielmehr dem Pio Corpori, woraus Sie die Allmosen genossen, heimbfallen solte ...
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